
FK-PS Info-Mail Mai 2012 

 

Liebe Kollegin, lieber Kollege 

Sparmassnahmen = Leistungsabbau: Unglaublich! Das Damoklosschwert hat sich 

mitten ins Herz der Primarschule gebohrt! Die AZ formulierte die Schlagzeile zum 

Massnahmenplan 2013 mit „Regierung will mehr Steuern und auch etwas sparen“. 

Ich finde das ziemlich salopp formuliert, in Anbetracht, dass ein grosser Teil der 

Sparmassnahmen im Bereich der Bildung erfolgen soll. Bei der Bildung sparen 

heisst, dass die Kinder die Zeche bezahlen müssen. Dass in der Primarschule in den 

Fächern Werken,  Musik und Deutsch Lektionen abgebaut werden sollen, kann ich 

nicht nachvollziehen. Die kreativen und musischen Fächer stehen für eine 

umfassende Bildung vor allem in unserer doch kopflastigen und digitalisierten Welt. 

Deutsch ist der Schlüssel zu einer erfolgreichen Schul- und Berufslaufbahn, da 

können keine Abstriche gemacht werden! Der Verzicht auf die Subventionierung der 

Teamteachinglektionen auf der 6. Klasse würde einen Qualitätsabbau des 

individualisierten Unterrichts bedeuten. Der Vorschlag, die Einführung von Englisch 

auf der 5. Klasse zu verschieben, wird sehr kontrovers diskutiert. Für die 

Lehrpersonen, welche sich mitten in der sprachlichen Weiterbildung befinden und 

schon viel Zeit investiert haben, wäre ein solcher Entscheid frustrierend und er würde 

auch die Mitarbeit im „Passepartout“ in Frage stellen. Für andere ist das „Fuder“ mit 

Englisch auf der Primarstufe überladen. Dazu interessiert uns deine persönliche 

Meinung. 

Als Folge aller Sparmassnahmen würden in der Volksschule Lektionen im Umfang 

von 220 Vollstellen gestrichen. So nicht! Wir wehren uns gegen diesen 

Leistungsabbau! 

Dagmar Rösler und Roland Misteli haben dich bereits über die geplanten Schritte des 

LSO informiert. Wir müssen jetzt laut werden!  Der grossartige Aufmarsch am 

Angestelltentag hat gegenüber der Politik ein erstes Zeichen gesetzt. Ein nächstes 

Zeichen setzen wir mit einer „Ballon-Protestaktion“ im Juni. An den Regionalen 

Delegiertenkonferenzen wollen wir die Kampfbereitschaft der Lehrpersonen für 

weitere Protestmassnahmen ausloten und weitere Aktivitäten vorbereiten. Der LSO 

wird vor allem auch über die politischen Parteien versuchen, Einfluss auf die 

Beratung der vorgeschlagenen Sparmassnahmen im Kantonsrat zu nehmen. Das 

wird ein „heisser“ Spätsommer und es ist wichtig, dass wir zusammenstehen. 

Klassenleitungsentlastung: Dass der Zeitpunkt für unsere berechtigte Forderung 

nach der Klassenleitungsentlastung nie ideal sein würde, war uns immer bewusst. 

Dass die Regierung jetzt den Anspruch endlich anerkennt, gleichzeitig aber wieder 

auf die lange Bank schiebt, fördert unsere Motivation und Bereitschaft all die 

laufenden Reformen mitzutragen überhaupt nicht! „Ob und gegebenenfalls zu 

welchem Zeitpunkt eine zeitliche Entlastung für die Klassenleitungsfunktion 

verantwortet werden kann, wird nach Vorliegen der Entscheide über die derzeit 



laufenden Sparbemühungen und unter Berücksichtigung der dannzumal 

vorliegenden finanzpolitischen Rahmenbedingungen entschieden“, so der Entscheid 

der Regierung. Auch hier bleiben wir dran. 

 

Am Runden Tisch der Fraktionskommission zur Speziellen Förderung haben 15 

Personen teilgenommen und es wurden interessante Diskussionen geführt. Merci 

fürs Mitmachen. Folgende gesammelten Diskussionsschwerpunkte wurden dem 

Teilprojekt „Begleitung Umsetzung Schulversuch“ weitergeleitet: die Schwierigkeit 

allen Kindern wegen der grossen Heterogenität „gerecht“ zu werden bzw. die 

Überforderung einiger Kinder; der Unsinn der Notengebung auf der Unterstufe; die 

Forderung nach möglichst rascher Einführung von regionalen Kleinklassen; die 

Wichtigkeit schneller Entscheidungen (lange Wartezeiten); die Problematik der 

fehlenden Berücksichtigung der Bevölkerungsstruktur einer Gemeinde (geringer 

Lektionenpool, Sozialindex); die Vereinfachung der Handhabung der Formulare und 

der Abläufe; die fehlende Zeit (Mehrbelastung) für Koordination, Absprachen, 

Vorbereitung; die Herausforderung „Elternarbeit“. Ein Bericht zum Anlass erscheint 

im Schulblatt Nr. 11. 

 

Die Fraktionskommission lädt dich zu einer offenen Kommissionssitzung, 

Mittwoch, 13. Juni 16 – 18 Uhr, ins Schulhaus Säli in Olten ein. Folgende Themen 

sind vorgesehen: Praxishilfe zur Beurteilung und Notengebung, Formular Arbeits- 

Lern und Sozialverhalten, Übertrittsquoten, geplante Checks und 

Aufgabensammlung, stufenspezifische Anliegen. Aus organisatorischen Gründen 

bitte ich dich um eine Anmeldung. Wenn es dir nicht möglich ist, an der Sitzung 

teilzunehmen, danke ich dir für die Rücksendung des Fragebogens (Fragen zu den 

obigen Themen, Dauer ca. 15 min) im Anhang bis zum 12. Juni. Deine 

Rückmeldungen und Anregungen helfen uns in der Weiterarbeit. Merci 

 

Die FK-PS unterstützt die Aktion www.bike2school.ch; diese läuft zwischen den 

Sommer- und Herbstferien wieder an. Schülerinnen und Schüler werden motiviert, 

während vier Wochen mit dem Velo in die Schule zu radeln. 

Ich werde dich nochmals vor den Sommerferien informieren und verbleibe bis dahin 

mit kollegialen Grüssen. 
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